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Ein bisschen Magie mag vielleicht dabei sein. 
Etwas Prinzessinnenzauber und ein Hauch 
Erstaunen jedenfalls auch. Und was bleibt, 

ist eine umfassende Portion Freude und Selbst-
bewusstsein. So wirkt das koreanische Fadenlifting 
jedenfalls auf die jungfräuliche Anwenderin. Wer 
also keine Ausbildung in ästhetischer Chirurgie hat 
oder das Prozedere bereits kennt, kann sich auf ein 
erfreuliches Überraschungsmoment gefasst machen. 
Was auf den ersten Blick verführerisch klingt, bleibt 
es auch bei näherer Betrachtung: Das Fadenlifting 
ist eine ästhetische Anwendung, die innerhalb kür-
zester Zeit wirkt und ohne chirurgische Eingriff e 
oder Ausfallszeiten auskommt – und auch leistbar 
ist. Ganz sanft und die natürlichen Ressourcen des 
Körpers nutzend, werden dabei uncharmante Alters-
erscheinungen aller Art deutlich gemildert. 

Die Expertin, die der Golferin mit kompeten-
ten Details zum Thema beratend zur Seite steht, 
hat viel Erfahrung auf dem Gebiet. Dr. Claudia 
Gschnitzer, plastische Chirurgin, geht keinesfalls 
undiff erenziert mit dem Thema Schönheit um. 

„Die Natürlichkeit zu erhalten ist die wichtigste 
Ausgangsbasis für alle Überlegungen“, stellt die 
Fachfrau umgehend fest. Im frisch eröff neten In-
stitut für fi ne aesthetics „YUVELL“ in der Wiener 
Weihburggasse gilt die initiale Aufmerksamkeit 
des Teams den Wünschen und Vorstellungen der 
Patientinnen und Patienten. „Besonders gut be-
raten, verantwortungsvoll mit den Möglichkeiten 
und Voraussetzungen umgehen und umfassend 
zur Seite stehen“, nennt die Ärztin die wichtigen 
ersten Schritte auf dem Weg zum neuen Körper-
Feeling. 

Die Möglichkeiten, die Gesetze der Schwerkraft und 
des Alterns ohne größere Eingriff e hinterlistig zu 
umgehen, sind vielfältig. Fadenliftings, Lasertreat-
ments, Peelings, Microneedling, Botox, Hyaluron-
säure-Unterspritzungen, Thermage-Behandlungen 
(Hautverjüngung durch Radiofrequenz), Meso-
therapie und das sogenannte Vampirlifting sind 
die verbreitetsten Anwendungen auf dem Gebiet 
der sanften Schönheitsbehandlungen, auf die sich 

„YUVELL“ spezialisiert. 

Eines der trendigsten dieser Treatments, weil eff ek-
tiv und unkompliziert, ist das Fadenlifting. „Korea-
nisch“ wird es genannt, weil die Behandlungs-
methode von dort ausgehend den Siegeszug rund 
um die Welt angetreten hat. Die ersten Anwendun-
gen wurden bereits in den 60er-Jahren in Frankreich 
vorgenommen. Bei dem Verfahren werden mittels 
feinster Nadeln Fäden unter die Haut gebracht, die 
das Gewebe anheben und zugleich die Kollagen-
bildung an regen. So werden gleichzeitig gleich meh-
rere Zeichen der Hautalterung gemildert. Die Haut-
elastizität, die ab Anfang 40 abzunehmen beginnt, 
wird deutlich erhöht, Gesichts- und Körperpartien, 
die südwärts zu wandern beginnen, werden sanft 
davon abgehalten und zeigen einen natürlichen, 
aber intensiven Straff ungs- und Glättungseff ekt. 

Die Prozedur dauert je nach behandelten Gesichts- 
und Körperpartien nicht länger als 30 bis 45 Minu-
ten und zeigt nahezu keine Nebenwirkungen. Die 
Behandlung ist fast schmerzfrei, minimale blaue 
Flecken oder Einstichwunden verschwinden rasch. 
Die verwendeten Fäden werden seit Jahren in der 
Chirurgie verwendet und bestehen aus sich selbst 
auflösenden Materialien oder Polymilchsäuren. Da-
her sind sie sehr gut verträglich. Je nach Areal, das 
behandelt wird, sind die Fäden glatt, getwistet oder 
auch mit winzigen Widerhäkchen versehen. Diese 

„Threads“ bauen sich innerhalb einiger Monate im 
Gewebe wieder vollständig ab, der Lifting-Eff ekt 
bleibt durch die zusätzliche Kollagenneubildung 
aber rund eineinhalb bis zwei Jahre erhalten. So 
werden natürliches Volumen und Festigkeit ganz 
ohne Narben, Narkosen und Ausfallszeiten ermög-
licht. Neben allen unerwünschten Zeiterscheinun-
gen im Gesicht, wie Stirnfalten, Marionettenlinien, 
hängenden Augenlidern, erschlaff ten Wangen und 
absackenden Hals- und Kinnpartien, können auch 
sonst eher schwierig zu behandelnde Körper partien, 
wie Dekolleté, Hals, die Unterseite der Oberarme 
oder Oberschenkel, durch das Fadenlifting gestraff t 
werden. Klingt gut, oder? Auf diese Art lassen wir 
uns ein bisschen Zauber gern gefallen.
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Der Trend zu sanften Behandlungen in der ästhetischen 
Medizin ermöglicht neue Wege und birgt überraschende 
Möglichkeiten – über das effektvolle Fadenlifting.
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